Übung 1: Geschwindigkeit und Beschleunigung I
Aufgabe 1: Konstante Geschwindigkeit
Ein Auto fährt 30 s mit v1 = 72 km/h geradeaus, danach 48 s mit v2 = 36 km/h weiter. Schließlich fährt es mit v3 = - 54 km/h an den Ausgangspunkt zurück.

a) Zeichnen Sie dazu ein t-s-Diagramm und ein t-v-Diagramm.
b) Bestimmen Sie die Dauer der  Rückfahrt?

Ergebnis: b) t = 72 s 
Aufgabe 2: Zeit-Weg-Diagramm
[image: image1.emf]a) Im t-s-Diagramm (rechts) sehen Sie zwei ansteigende Geraden, die steilere beginnt später. Beschreiben Sie das Diagramm unter folgenden Aspekten:

– Was bedeuten die beiden Geraden, wenn man an Autos denkt?
– Welche Geschwindigkeiten haben sie?

– Was bedeutet der Schnittpunkt A?

b) Interpretieren Sie die Gerade 3 im Sachzusammenhang. Gehen Sie dabei auch auf die beiden Schnittpunkte mit Gerade 1 und 2 ein.

c) Zeichnen Sie das t-v-Diagramm.
Aufgabe 3: Zeitersparnis durch Schnellfahren

a) Ein Fahrer legt eine Strecke von 100 km mit der mittleren Geschwindigkeit 50 km/h zurück.

– Berechnen Sie, wie viel Zeit er gewinnt, wenn er stattdessen mit 60 km/h fährt.
– Berechnen Sie, wie schnell er fahren muss, damit er weitere 5 min spart.
b) Eine Fahrerin fährt eine Strecke von 180 km mit der mittleren Geschwindigkeit 130 km/h.
Berechnen Sie, wie viele Minuten sie länger unterwegs ist, wenn sie wegen der geringeren Umweltbelastung im Mittel nur mit 100 km/h fährt.

Ergebnisse: a) t = 20 min;  v = 63 km/h; b) t = 25 min
Aufgabe 4: Flugzeugstart

a) Typische Werte für einen Jumbojet: Das Abheben erfolgt bei der Geschwindigkeit v = 300 km/h; ein typischer Beschleunigungswert ist a = 1,9 m/s2.
Berechnen Sie:

– die Dauer des Abhebevorgangs,
– die dazu nötige Mindestlänge der Startbahn.
b) Nach dem Abheben benötigt der Jumbojet noch einmal eine halbe Stunde, um seine Endgeschwindigkeit von 900 km/h zu erreichen.

Berechnen Sie für diese Phase die Beschleunigung.

Ergebnisse: a) t = 44 s; s ≈ 1800 m; b) a ≈ 0,09 m/s2
[image: image2.emf]Aufgabe 5: Bremswege

a) Um aus einer Geschwindigkeit von 100 km/h auf trockener Straße zum Stehen zu kommen, genügen modernen Autos rund 40 m Bremsweg.
Berechnen Sie für diesen Fall:

– die Bremsbeschleunigung,

– die Dauer des Bremsvorgangs.

b) Zum Bremsweg kommt noch der Reaktionsweg hinzu. Berechnen Sie die Länge des gesamten Anhaltewegs unter der Annahme, dass die Fahrerin für die Reaktion 1 s (Schrecksekunde) benötigt.

c) Ein nicht optimal fahrender Fahrer benötigt statt der 40 m Bremsweg einen Bremsweg von 60 m. Berechnen Sie, mit welcher Geschwindigkeit er noch fährt, wenn die optimal bremsende Fahrerin bereits steht.
Ergebnisse: a) a = 9,65 m/s2; t = 2,9 s; b) s = 68 m; c) v = 58 km/h
